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WPC/BPC ist wasserabweisend und weitgehend unempfind-
lich gegen Insektenfraß, Pilzbefall, Rissbildung und eignet 
sich hervorragend für den Einsatz im Außenbereich. WPC/
BPC ist ungeeignet für feuchte Bereiche mit fehlender Luft-
zirkulation, extreme Temperaturwechsel und als Bauteil mit 
statisch tragender Funktion!

GroJaSolid | Rhombus

Die vorliegende Montageanleitung dient zur Unter-
stützung bei der Errichtung von GroJa Steckzaun­
systemen!

Wichtig: Bevor Sie mit der Montage beginnen, lesen 
Sie sich diese Montageanleitung sorgfältig durch und  
kontrollieren Sie, ob alle Werkzeuge und Arbeitsmate-
rialien bereit liegen.

Diese Anleitung wurde nach bestem Wissen erstellt. 
Die Firma GROEN & JANSSEN GmbH Kunststoffvertrieb 
übernimmt keine Verantwortung/Gewährleistung für 
Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung 
oder fehlerhafte Montage entstehen.

Wichtig:

Fehlerhafter Einbau kann die Haltbarkeit beeinträchti-
gen oder das Material beschädigen. Achten Sie auf eine 
ordnungsgemäße Montage. 
Der Einbau sollte vorzugsweise durch zwei Personen 
vorgenommen werden. Wir empfehlen die Montage 
durch den Fachhandwerker. Die Montage muss mit den 
passenden und freigegebenen Systemkomponenten er-
folgen.

Die Sendung darf im verpackten Zustand NICHT der 
Feuchtigkeit ausgesetzt werden. Durch Staunässe ent-
steht Flecken- und Schimmelbildung (auch rote Fle-
cken). Dieses stellt KEINEN Reklamationsgrund dar, da 
alle Elemente, Profile und Pfosten in einem einwand-
freien Zustand unser Lager verlassen.

• Spaten
• Beton
• Wasserwaage

• Zollstock
• Akkuschrauber
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1 | Größe der Fundamente mindestens 400 x 400 x 800 mm 
sowie unter Berücksichtigung der Bodenbeschaffenheit.* 
Ungefähr die Hälfte des Erdloches mit Beton füllen und ver-
dichten. Anschließend die Pfosten setzen und ausrichten. 
Das Erdloch komplett mit Beton füllen und verdichten.

1. Benötigtes Werkzeug 2. Elementübersicht

3. Fundamente erstellen 4. Pfosten setzen

Wasserwaage

Zollstock

Pfosten

Distanzstück

Fundament 
Optional: Konsole zum 
Aufdübeln

* optional

Pfostenkappe

Adapterprofil 
mit Bürstendichtung *

Füllungsprofil

Abschlussprofil

Designelement 
(Glas oder Lochblech)*

Akkuschrauber
Beton

Gummihammer
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Spaten

Größe der Fundamente
mindestens 30 x 30 x 80 cm sowie unter Berück-
sichtigung der Bodenbeschaffenheit*

Hinweis! Bei Torpfosten Anleitung Tore 
beachten!
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1) ca. die Hälfte
des Erdloches
mit Beton füllen
und verdichten.

2) Die Pfosten
setzen und
ausrichten.

3) Das Erdloch
komplett
mit Beton füllen
und verdichten.
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 30 cm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 30 cm
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*weitere Angaben zum Fundament finden Sie auf dem Merkblatt unter: www.groja.de min. 300 mm

Pfostenabstand = 
Füllungsbreite - 20 mm

2 | Pfosten setzen.
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*optional

Fundamente erstellen Pfosten setzen

Beton

3. Adapterleisten
mit Bürstendichtung*

4. Designelement
	 (Glas oder Lochblech)*

5. Füllungsprofil

1. Pfostenkappe

2. Abschlussprofil

6. Pfostenabdeckleiste*

7. Pfosten

8. Distanzstück

Fundament
Optional: Konsole zum 
Aufdübeln

Beton

7

Pfostenabstand = Füllungsbreite zzgl. 10 mm
Der ermittelte Wert wird vom/zum Nutengrund des 
Steckzaunpfostens gemessen. 

Pfostenabstand ermitteln
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[Zeichnungstitel]8
6

Hinweis: 
Bei Torpfosten Anleitung Tore beachten!
*Weitere Angaben zum Fundament finden Sie 
auf dem Merkblatt unter www.groja.de
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Optional: Konsole zum Aufdübeln auf der nächs-
ten Seite 2a.

70
30

50
0



GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

GROEN & JANSSEN GmbH | Kunststoffvertrieb 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler.

4a. Optional: Konsole zum Aufdübeln

5. Distanzstücke einsetzen

1) Distanzstück Hochkant in die
Innenseite der Pfostennut ein
schieben.

2) Bündig mit der Unterkante des
Pfostens abschließen, vorboh- 

 ren und verschrauben.

3) Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Distanzstück der zweiten Seite mit Hilfe
eines Füllungselementes und einer Wasserwaage ausrichten und befestigen.

1) Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, danach aufdübeln.
2) Der Pfostenüberzug und die Stahlver- 
 stärkung schließen nach dem Aufset- 
 zen des Pfostens bündig ab.*

*  Zusätzlich kann der Pfostenüberzug
durch eine Senkkopfschraube fixiert
werden

Konsole

Stahlverstärkung

Pfostenüberzug
Pfostenabstand = Füllungsbreite - 20 mm
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2a | Ausrichtung der Konsolen bei aufgesteckten Pfosten, 
danach aufdübeln. Der Pfostenüberzug und die Stahlver-
stärkung schließen nach dem Aufsetzen des Pfostens bündig 
ab.*
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3 | Distanzstück hochkant in die Innenseite der Pfostennut 
einschieben, bündig mit der Unterkante des Pfostens ab-
schließen, vorbohren und verschrauben.

3

4 | Zuerst auf einer Seite das Distanzstück befestigen. Das Dis-
tanzstück der zweiten Seite mit Hilfe eines Füllungs­elementes 
und einer Wasserwaage ausrichten und befestigen.
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5 | Die Füllungselemente nacheinander von oben einschie-
ben, dabei die Feder der Füllungselemente nach oben aus-
richten.

5

6 | Mit dem Abschlussprofil abschließen.

6Füllungselemente einsetzen Abschlussprofil einsetzen

Pfostenabstand ermitteln (siehe 2  )

Feder

Nut

Hinweis: Werkstoleranzen in der Nut/Federver-
bindung sind nicht auszuschließen. Für ein einheit-
liches Fugenbild die Profile ggf. drehen.

Optional: Füllungselemente mit Designeinsatz 
siehe 6a.

*Zusätzlich kann der Pfostenüberzug durch eine 
Senkkopfschraube fixiert werden. Schrauben sind 
nicht im Lieferumfang enthalten.
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6a | Die Füllungselemente nacheinander von oben ein-
schieben, dabei die Feder der Füllungselemente nach oben 
ausrichten. Bei der Montage des Designeinsatzes folgende 
­Reihenfolge beachten: Adapterprofil mit Nut, Designele-
ment, Adapterprofil mit Feder. Danach ein Füllungselement 
einschieben und das Abschlussprofil aufsetzen.

6a

7 | Die Pfostenabdeckleisten von oben in die Pfostennut ein-
schieben und mit der Unterkante des Pfostens bündig ab-
schließen.

7Optional: Füllungselemente mit Designeinsatz Optional: Pfostenabdeckleisten

Abschlussprofil

Füllungselement

Adapterprofil
mit Feder inkl.
Bürstendichtung

Designeinsatz
(Glas o. Lochblech)

Adapterprofil
mit Feder inkl.
Bürstendichtung

8 | Zum Schluss die Kappen auf die Pfosten setzen.

8 Pfostenkappen

Die WPC/BPC-Profile und Aluminiumteile lassen sich mit 
warmem Wasser und Spülmittel reinigen. Bei stärkerer Ver-
schmutzung können die WPC/BPC-Profile auch mit einer 
Wurzelbürste gereinigt werden. Leichte Kratzer in den Profil-
brettern lassen sich mit Schleifvlies nacharbeiten (bitte vor-
her an einer später nicht sichtbaren Stelle testen).

Wichtig: Keine lösemittel- oder kreidehaltigen Reiniger ver-
wenden, da diese mitunter in die WPC/BPC-Oberfläche ein-
dringen bzw. die Lackschicht der Aluminiumteile anlösen 
können und es somit zur Verfärbung der Bauteile kommen 
kann. Fleckenbildung auf der Oberfläche kann z. B. durch das 
schnelle Kondensieren von Wasser oder durch Schmutz- und 
Staubrückstände, die durch Regen angefeuchtet werden und 
nach dem Trocknen fleckenartige Rückstände hinterlassen, 
verursacht werden. Diese Rückstände können Sie mit Haus-
haltsreinigern auf Essigbasis entfernen. Tipp: Verwenden Sie 
warmes Wasser und eine Wurzelbürste. Mit reichlich Wasser 
abspülen!

Verformung: Durch ständig wechselnde Witterungseinflüsse 
verändert sich der WPC/BPC-Werkstoff in seinen Dimensio-
nen. Dadurch kann es vorkommen, dass die Profilbrettfüllun-
gen eine Toleranz von einigen Millimetern aufweisen. Bei 
Sonneneinstrahlung oder auch bei Feuchtigkeit dehnt sich 
das Material aus. Leichte Verformungen lassen sich daher 
nicht vermeiden. Dies ist eine natürliche Eigenschaft, die 
bei allen Produkten, die der ständigen Witterung ausgesetzt 
sind, vorkommt und stellt keinen Reklamationsgrund dar.

Bearbeitung: Die WPC/BPC-Profile können mit hartmetall-
bestückten Werkzeugen geschnitten werden. Die Alumini-
umteile können Sie entweder mit einer Kappsäge und einem 
speziellen, feingezahnten Blatt für Metall oder mit einer Ei-
sensäge zuschneiden.

Pflegehinweise

Hinweis Herstellergarantie:
Damit Sie lange Freude an unseren Produkten 
haben, empfehlen wir Ihnen, GroJa Produkte 
ausschließlich mit GroJa Zubehör zu kombinie-
ren. Bitte beachten Sie, dass bei der Kombination 
eines GroJa Produktes mit Zubehör eines Drittan-
bieters die Garantie entfällt. 


